
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BAföG-ANTRAG 
 
 

AUS? 

STUDIENFINANZIERUNG - BAföG 

WIE FÜLLE ICH EINEN 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 

ank des Berufsausbildungsförderungsgesetz – kurz BAföG – gibt es finanzielle  
Unterstützung beim Studium, wenn die Eltern (oder auch Ehepartner) das Studium  
nicht finanzieren können. Wer über 30 Jahre alt ist und schon mehrere Jahre berufstätig,  

kann das elternunabhängige BAföG beziehen, bei dem das Einkommen der Eltern nicht herangezogen 
wird. Doch bevor die Unterstützung los gehen kann, muss erst mal der BAföG-Antrag eingereicht werden. 
 
 

 
Wann stelle ich den Antrag? 
 
Um mit gesicherten Finanzen ins Studium zu starten, sollte der BAföG-Antrag so früh wie möglich gestellt 
werden, denn die Bearbeitungsdauer ist mitunter ganz schön lang. Also spätestens wenn die Zusage zum 
Studienplatz da ist, kann es mit dem Antrag los gehen. Und sogar schon vorher kann ein bisschen was auf den 
Weg gebracht oder an Belegen besorgt werden. Denn auch das Ausfüllen des Antrags und vor allem Beschaffen 
der Nachweise kostet Einiges an Zeit. 
 
 

Welche Formblätter gibt es und welche brauche ich?     
 

Alle Formblätter, die für den BAföG-Antrag nötig sind, gibt es als PDF-Dokument auf der Seite des „Neuen 
BAföG“. Die PDFs können runtergeladen, am PC ausgefüllt und auch gespeichert werden. Durch das 
Herunterladen von „Antragspaketen“ bekommt man über den Antragsassistenten gleich alle Formblätter und 
Anlagen, die es für die jeweilige Art des Antrages braucht; z.B. für den aller ersten BAföG-Antrag oder einen 
Folgeantrag.  
 
Hier gibt es die Formblätter und auch den Antragsassistenten: http://www.das-neue-bafoeg.de/de/432.php 
 
Einige wenige Bundesländer bieten auch einen Online-Antrag an.  
Und natürlich gibt es den Antrag auch nach wie vor in Papierform beim jeweiligen BAföG-Amt. 
 
Wichtig: Um den Antrag auch tatsächlich und formal einzureichen, muss dieser samt aller Blätter per Post ans 
zuständige Amt geschickt werden (auch bei einem Online-Antrag!).  
 
 
 
Was immer benötigt wird, sind diese Formblätter 1 bis 3: 
 
 

 Formblatt 1: Antrag auf Ausbildungsförderung 
 Anlage1: Wenn man zum ersten Mal BAföG beantragt, nach einer Unterbrechung oder für 

Auslands-BAföG 
 Anlage 2: Für den Kinderbetreuungszuschlag (wenn ein Kind mit im eigenen Haushalt lebt) 

 
 Formblatt 2: Bescheinigung nach §9 über Besuch der Ausbildungsstätte 

Diesen §9-BAföG-Zettel gibt es häufig von der Hochschule zusammen mit den Semesterunterlagen, 
dieser kann dann einfach als Formblatt 2 eingereicht werden. 
 

 Formblatt 3: Erklärung der Eltern / Ehepartner  
Wenn zwei Elternteile Einkommen haben, für jeden ein Formblatt 3. Die Erklärung der Eltern entfällt bei 
elternunabhängigen BAföG. 
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Je nach Situation braucht es außerdem diese Formblätter: 
 

 Formblatt 4: Nur nach Aufforderung und von Ausländern beim Erstantrag abzugeben, wenn die Eltern / 
Ehepartner keine Deutschen sind. 
 

 Formblatt 5: Leistungsnachweis, meistens ab dem 5. Fachsemester nötig, kann aber - je nach 
Studienordnung – schon ab dem 3. Fachsemester nötig sein. 
 

 Formblatt 6: Zusatzblatt für ein Studium im Ausland (Auslands-BAföG). 
 

 Formblatt 7: Aktualisierungsantrag für das anzurechnende Einkommen der Eltern/Ehepartner: 
interessant, wenn diese aktuell weniger verdienen 
 

 Formblatt 8: Antrag auf Vorausleistungen (wenn Eltern Auskünfte verweigern oder Unterhaltsleistungen 
verweigern) 

 
 
Für erklärungsbedürftige Angaben halten viele BAföG-Ämter außerdem entsprechende Vordrucke bereit. Diese 
sind zwar nicht zwingend nötig, da die Erklärungen auch formlos abgegeben werden können, aber sie helfen 
dabei, dass man nichts vergisst. Derartige Erklärungen können z.B. nötig werden, wenn man keinen Kontakt zu 
den Eltern hat oder ein Haus besitzt.   
 
Sobald man eine hat, sollte man bei allen Schreiben an das BAföG-Amt die Förderungsnummer mit angeben – 
die erhält man, sobald der Erstantrag gestellt wurde. 
 
 
 

An wen schicke ich meinen Antrag? 
 
Der vollständige BAföG-Antrag, das heißt alle ausgefüllten und unterschriebenen Formblätter und Anlagen, 
werden per Post direkt an das jeweils zuständige Amt für Ausbildungsförderung („BAföG-Amt“) geschickt. An 
Hochschulen gehören diese in der Regel zum Studentenwerk, bei Höheren Fachschulen, Abendgymnasien, 
Kollegs und Akademien sind die Ämter der Stadt bzw. des Landkreises zu ständig, in dem die Ausbildung 
stattfindet. Bei manchen Schulen entscheidet der Wohnsitz der Eltern darüber, welches Amt zuständig ist.  
 
Die genauen Adressen der zuständigen Ämter gibt es unter: http://www.bafög.de/de/303.php 
 
Für die Förderung des Studiums im Ausland sind die Auslandsämter zuständig und zwar jeweils für bestimmte 
Staaten. Auch diese Adressen sind auf der BAföG-Internetseite zu finden. 
 
 
 
 
Tipp: Es empfiehlt sich, einen eigenen Ordner zum Thema BAföG anzulegen, in den dann alle Unterlagen 
wandern, die damit zu tun haben: und auch eine Kopie aller Anträge, Dokumente und Belege, die man 
einreicht. Schließlich ist es beim BAföG nicht damit getan, es einmal zu beantragen und auch bis lange nach 
dem Studium wird es ein Thema bleiben. Da erspart man sich echt Ärger, wenn man alle Unterlagen und 
sämtlichen Schriftverkehr parat hat und jederzeit alles nachvollziehen kann. 
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Über Bildungsweb: 
 
Bildungsweb bietet dir unabhängige Portale für die Suche nach der passenden Hochschule und dem richtigen 
Studiengang sowie alle wichtigen Informationen rund um das Studium: Von Vorlagen für Motivationsschreiben 
über Auslands-Erfahrungsberichte bis hin zu Checklisten für den Umzug in die neue Stadt unterstützen wir dich 
in allen Phasen des Studentenlebens. 
 
Alle Informationen und Vorlagen stehen dir zum Download auf www.Bildung.de/News zur Verfügung. 
 
Die Bildungsweb-Datenbank umfasst über 4.000 Master Studiengänge sowie rund 5.000 Bachelor Studiengänge 
an fast 500 deutschen Hochschulen. Weitere Informationen sowie detaillierte Profile von Hochschulen und 
Studiengängen findest du auf unseren Studienportalen: 
 
 

 www.bildung.de 
 www.bachelor-vergleich.com 
 www.master-vergleich.com 
 www.uni-vergleich.de 
 www.mba-vergleich.de 

 
 
 

Kontakt: 
 
Bildungsweb Media GmbH 
Willy-Brandt-Straße 47 
20457 Hamburg 
Web: www.bildungsweb.net 
Facebook: www.facebook.com/Bildungsweb 
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